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Sendesperrfrist: 2. August 2018, 7:00 Uhr MESZ 

 

Wirtschaftliche Eckdaten: 

1. Halbjahr / 2. Quartal 2018 

 

 

Starkes Ergebnis für das zweite Quartal  

 

• Umsatz steigt um 7 Prozent auf 3,9 Milliarden € 

• Bereinigtes EBITDA steigt um 16 Prozent auf 742 Millionen € 

• Free Cashflow steigt auf 56 Millionen € (Vorjahr: -192 

Millionen €) 

 
Essen. Evonik hat im zweiten Quartal 2018 das bereinigte EBITDA 

auf 742 Millionen € (Vorjahr: 640 Millionen €) gesteigert. Zu diesem 

deutlichen Anstieg trugen alle drei Chemie-Segmente mit ihrer sehr 

guten operativen Geschäftsentwicklung bei. Alle drei Segmente 

konnten sowohl das bereinigte EBITDA als auch die EBITDA-Marge 

gegenüber dem Vorjahresquartal steigern. Damit bestätigt Evonik 

die bereits am 17. Juli vorab veröffentlichten vorläufigen Ergebnisse. 

 

Der Umsatz erhöhte sich im zweiten Quartal auf 3,9 Milliarden € 

(Vorjahr: 3,6 Milliarden €), maßgeblich durch gestiegene 

Absatzmengen sowie höhere Verkaufspreise. Das bereinigte 

Konzernergebnis stieg auf 354 Millionen €, das entspricht einem 

bereinigten Ergebnis je Aktie von 0,76 €. Die bereinigte EBITDA-

Marge verbesserte sich auf 19,2 Prozent und liegt damit um rund 

1,5 Prozentpunkte höher als im Vorjahreszeitraum. 

 

Auch bei der Entwicklung des Free Cashflows ist Evonik auf einem 

guten Weg. Während der Free Cashflow üblicherweise im zweiten 

Quartal insbesondere durch die Auszahlung variabler Vergütungen  

negativ ist, verbesserte sich der Free Cashflow im Berichtszeitraum 

deutlich um 248 Millionen € und war mit 56 Millionen € positiv 

(Vorjahr: -192 Millionen €). Dies resultierte im Wesentlichen aus 

der operativen Ergebnisverbesserung. 

 

„Wir freuen uns, die bereits vorab veröffentlichten starken 

Ergebnisse zu bestätigen“, sagt Vorstandschef Christian Kullmann. 

2. August 2018 
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„Die Umsetzung unserer strategischen Maßnahmen und ein höheres 

Kostenbewusstsein spiegeln sich mehr und mehr in unserer 

operativen Geschäftsentwicklung sowie einem deutlich verbesserten 

Free Cashflow wider.“ 

 

Im ersten Halbjahr 2018 erwirtschaftete Evonik bei einem Umsatz 

von 7,5 Milliarden € ein bereinigtes EBITDA von 1,4 Milliarden €. 

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum stiegen der Umsatz um 

4 Prozent und das bereinigte EBITDA um 15 Prozent. Die bereinigte 

EBITDA-Marge verbesserte sich von 17,0 Prozent auf 18,8 Prozent. 

Der Free Cashflow konnte im ersten Halbjahr deutlich auf  

140 Millionen € (Vorjahr: -135 Millionen €) gesteigert werden.  

 

Ausblick angehoben 

 

Nach dem sehr guten Verlauf des ersten Halbjahres hat Evonik den 

Ausblick für das Gesamtjahr 2018 erhöht und erwartet nun ein 

bereinigtes EBITDA zwischen 2,60 und 2,65 Milliarden €. Bisher 

hatte das Unternehmen mit einem bereinigten EBITDA zwischen 2,4 

und 2,6 Milliarden € gerechnet.  

 

Angehoben wird zugleich der Ausblick für den Free Cashflow: Für 

das Geschäftsjahr 2018 erwartet Evonik nun einen spürbar höheren 

Free Cashflow als im Vorjahr (511 Millionen €). Bisher hatte Evonik 

einen leicht höheren Free Cashflow prognostiziert. 

 

Entwicklung in den Segmenten 

 

Das Segment Resource Efficiency setzte seine äußerst stabile und 

profitable Entwicklung im zweiten Quartal fort. Der Umsatz erhöhte 

sich um 8 Prozent auf 1,5 Milliarden €, während das bereinigte 

EBITDA mit 366 Millionen € rund 15 Prozent über dem 

Vorjahresquartal lag. Die bereinigte EBITDA-Marge im Segment 

erhöhte sich um 1,4 Prozentpunkte auf hervorragende 24,7 

Prozent. Das Segment profitierte von einer insgesamt hohen 

Anlagenauslastung und einer weiterhin hohen Nachfrage nach 

Kieselsäuren (Silica), Hochleistungskunststoffen unter anderem für 

den Leichtbau (High Performance Polymers), sowie nach 

wasserbasierten, umweltfreundlichen Farben und Lacken aus dem 

Geschäftsgebiet Coating Additives. 
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Mit 1,2 Milliarden € lag der Umsatz des Segments Nutrition & Care 

um 2 Prozent über dem des Vorjahres. Das bereinigte EBITDA stieg 

um 10 Prozent auf 222 Millionen €. Das Segment konnte die 

bereinigte EBITDA-Marge deutlich auf 18,7 Prozent 

(Vorjahresquartal: 17,3 Prozent) steigern. Dazu trugen eine 

konsequente Ausrichtung auf höhermargige Produkte, die 

erfolgreiche Weitergabe gestiegener Rohstoffkosten sowie eine 

konsequente Reduktion der Kosten vor allem in den Bereichen 

Animal Nutrition und Baby Care bei. Im Geschäft mit Aminosäuren 

für die Tierernährung zeigte sich das Marktumfeld im Laufe des 

Berichtsquartals robust. Die Verkaufsmengen entwickelten sich 

positiv und lagen über dem Vorjahresquartal. Die Verkaufspreise 

setzen ihren bereits zum Jahresbeginn sichtbaren 

Stabilisierungstrend weiter fort. Einen deutlichen Umsatzanstieg 

erzielte auch das Geschäft mit Personal Care-Produkten, das von 

einem deutlich höheren Mengenabsatz bei einem verbesserten 

Produktmix profitierte. Im Health-Care-Geschäft verzeichneten die 

Pharmapolymere sowie die Exklusivsynthese eine sehr gute 

Entwicklung. 

 

Der Umsatz des Segments Performance Materials lag im zweiten 

Quartal bei 1,0 Milliarden € und damit 13 Prozent über dem des 

Vorjahres. Ursächlich hierfür waren die anhaltend hohen 

Verkaufspreise im Methacrylate-Geschäft sowie ein verbessertes 

Marktumfeld bei Performance Intermediates. Das bereinigte EBITDA 

verbesserte sich um 17 Prozent auf 196 Millionen €. Das Segment 

Performance Materials konnte die bereinigte EBITDA-Marge auf 

19,1 Prozent verbessern (Vorjahr: 18,5 Prozent). 
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Entwicklung in den Segmenten

2018

Mio. Euro

2017

Mio. €

Veränd.

in %

2018

Mio. Euro

2017

Mio. €

Veränd.

in %

Nutrition & Care 1.189 1.163 2% 222 201 10%

Resource Efficiency 1.481 1.367 8% 366 318 15%

Performance Materials 1.025 910 13% 196 168 17%

Services 172 174 -1% 35 38 -8%

Sonstige Aktivitäten 3 4 -77 -85

Konzern 3.870 3.618 7% 742 640 16%

2018

Mio. Euro

2017

Mio. €

Veränd.

in %

2018

Mio. Euro

2017

Mio. €

Veränd.

in %

Nutrition & Care 2.308 2.283 1% 431 388 11%

Resource Efficiency 2.879 2.727 6% 691 615 12%

Performance Materials 2.020 1.869 8% 375 325 15%

Services 335 367 -9% 84 81 4%

Sonstige Aktivitäten 6 8 -159 -175

Konzern 7.548 7.254 4% 1.422 1.234 15%

Vorjahreszahlen angepasst.

Umsatz 2. Quartal Bereinigtes EBITDA 2. Quartal

Umsatz 1. Halbjahr Bereinigtes EBITDA 1. Halbjahr

Evonik Konzern: Ergebnisrechnung im Überblick

(in Mio. €)

Q2

2018

Q2

2017

Veränd.

in %

1-6

2018

1-6

2017

Veränd.

in %

Umsatz 3.870 3.618 7% 7.548 7.254 4%

Bereinigtes EBITDA 742 640 16% 1.422 1.234 15%

Bereinigtes EBIT 514 434 18% 994 822 21%

Bereinigungen -19 -54 -44 -168

Finanzergebnis -49 -36 -99 -91

Ergebnis vor Ertragsteuern fortgeführter Aktivititäten 446 344 30% 851 563 51%

Ertragsteuern -133 -110 -243 -178

Ergebnis nach Steuern fortgeführter Aktivitäten 313 234 34% 608 385 58%

Ergebnis nach Steuern nicht fortgeführter Aktivitäten 1 3 1 3

Ergebnis nach Steuern 314 237 32% 609 388 57%

davon Ergebnis anderer Gesellschafter 5 5 10 9

Konzernergebnis 309 232 33% 599 379 58%

Bereinigtes Konzernergebnis 354 293 21% 687 541 27%

Vorjahreszahlen angepasst.
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Informationen zum Konzern  
Evonik ist eines der weltweit führenden Unternehmen der Spezialchemie. Der 
Fokus auf attraktive Geschäfte der Spezialchemie, kundennahe Innovationskraft 
und eine vertrauensvolle und ergebnisorientierte Unternehmenskultur stehen im 
Mittelpunkt der Unternehmensstrategie. Sie sind die Hebel für profitables 
Wachstum und eine nachhaltige Steigerung des Unternehmenswerts. Evonik ist mit 
mehr als 36.000 Mitarbeitern in über 100 Ländern der Welt aktiv und profitiert 
besonders von seiner Kundennähe und seinen führenden Marktpositionen. Im 
Geschäftsjahr 2017 erwirtschaftete das Unternehmen bei einem Umsatz von 14,4 
Mrd. Euro einen Gewinn (bereinigtes EBITDA) von 2,36 Mrd. Euro. 

 

Rechtlicher Hinweis 
Soweit wir in dieser Investor Relations News Prognosen oder Erwartungen äußern 
oder unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können diese Prognosen oder 
Erwartungen der Aussagen mit bekannten oder unbekannten Risiken und 
Ungewissheit verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen 
können je nach Veränderung der Rahmenbedingungen abweichen. Weder Evonik 
Industries AG noch mit ihr verbundene Unternehmen übernehmen eine 
Verpflichtung, in dieser Mitteilung enthaltene Prognosen, Erwartungen oder 
Aussagen zu aktualisieren. 

Mitarbeiter nach Segmenten

30.06.2018 31.12.2017

Nutrition & Care 8.245 8.257

Resource Efficiency 10.224 10.260

Performance Materials 4.198 4.364

Services 12.833 13.021

Sonstige Aktivitäten 612 621

Konzern 36.112 36.523


